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Sonntag, 27.10.46, Christkönig. 7.00 Uhr in der schön geschmückten
Hauskapelle mit vielen Kommunikanten vom Hause.

12.00 Uhr Schmidt-Pauli: Die drei Bändchen Sentenzen aus meinen Predigten
werden von Frau Schröder in Hamburg nicht angenommen. Ob Sebaldus
verlag in Nürnberg? Ob Kyrios verlag? Man will nichts Christliches oder
gar nicht Katholisches. Will ein Christusbuch schreiben - nach der heutigen
Epistel, dafür Pfannmüller, Im Wandel der Jahrhunderte.

17.00 Uhr Nigrasilva - Hausbau schreitet fest voran. Ob nicht
Carmeliterkirche.

Taurivicus - Domchor konzertreise nach Karlsruhe...

Domuslohner: Im Fuß Blut vergiftung. Bei einer amerikanischen Familie und
dafür zehn Impfungen. Hätte zum General zurückkommen <können>. 200.
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